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1715 Juli 25., [Abtei] Muri                                      A

SCHREIBEN VON [ABT] PLAZIDUS [ZURLAUBEN] AN [DEN] AMMANN [VON
STADT UND AMT ZUG, BEAT JAKOB II.] ZURLAUBEN

"Die ienige particular herren, welche Von [dem ehemaligen] H [Ambas-

sador bei den eidg. Orten und derzeitigen Ambassador in Österreich,

François-Charles de Vintimille] Conte de Luc letst Verdeütess geredt

finde noch Zur Zeit, insonderheit durch die feder nambhaft Zuo ma-

chen nit rathsamb, Umb die Ungelegenheiten, so darauss erfolgen

möchten Zuo evitieren.

diss aber sage in Vertrauwen, dass [der] herr landtvogt ... [der

Grafschaft] Lentzburg [Beat Ludwig Berseth] erst Vorgester, da mein

Cantzler [Beat Josef Leonz Meyenberg?] bei Jhme wahre, ein gleichess

gesagt Namblich, Ess habe herr [Secrétaire-Interprète an der franz.

Ambassade, Robert] Vigier da Er Vorige Jahr in bader Chur Zuo

Schintznach begriffen wahre, Zuo etwelchen anwesenden herren Von

bern eben auch disess geredt, dass 4000 thal[er Kontributionszahlun-

gen aus dem Villmergerkrieg von 1712, welche die Abtei Muri Bern

entrichten sollte]1 wenig, Und wol 100000 Franken hete sein khönnen.

Nun mehro scheint nit, dass weitere Recommendationen wass fruchten

werden. Nebent dem diss geschäft khein weiteren Aufschuob leiden

will, Jn dem man nit allein dass Capital, sonder auch die immerlau-

fende, Und sich täglich Vermehrende Zinss Von nunmehr 3. Jahren hero

haben wil. hete ich die Fruchtlosigkeit so Viler auch hochen Recom-

mendationen Versehen khönnen, wurde Umb diseren Vertriessligkeiten

abzuokomen die angelegte Contribution lengsten entrichtet haben. be-

danckhe mich für Ubernomene Muwalten disess geschaftss halber, Zuo-

mahlen auch mich obligiert erkenne, für ertheilte Nachricht dessen,

so bei Frawenfeldischer tagsatzung [d.h. an der Jahrrechnung vom 30.

Juni bis 15. Juli 1715]2 passiert. Und Verbleibe Zue gegendiensten

...".

"Schriben aus Mury wegen den 4000. thalern Contribution denen Ber-

nern einzuohändigen an den Herren Landaman Zur Lauben etc."

1) In diese Angelegenheit hatte sich Ambassador du Luc bereits 1713 einge-
schaltet, s. etwa Zurlaubiana AH 53/127.

2) s. EA VII 1, 85 (Nr. 62.). Stadt und Amt Zug war dabei u.a. auch durch
Beat Jakob II. Zurlauben vertreten gewesen.

Original, Siegel abgefallen. Dorsualnotiz von Abbé Beat Jakob Anton
Zurlauben  -  AH 130, 214-215


	[Seite]

